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Der nach den Vorschriften des Parteiengesetzes erstellte 
Rechenschaftsbericht von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
wurde von mir am 30. September 2009 beim Bundestags-
präsidenten eingereicht und wird in 2010 als Bundestags-
drucksache veröffentlicht. Der detaillierte Bericht ist auch 
über www.gruene.de abrufbar.    
 
Dem Bundesfinanzreferat, den LandesfinanzerInnen und 
allen Kreis- und OrtskassiererInnen gilt unser herzlicher 
Dank für die Arbeit bei der Erstellung der Abschlüsse von 
über 2.200 grünen Gliederungen. 
 
Zu Beginn des Jahres 2008 fanden in Hessen, 
Niedersachsen und Hamburg Landtagswahlen statt - im 
September dann noch in Bayern.  Wahlausgaben hatte die 
Partei insgesamt 5.1 Mio. €, davon alleine 2.7 Mio. in 
Bayern für die Landtags- und Kommunalwahl und 
570.000 € beim Bundesverband als Vorbereitung für die 
Wahlen in 2009.          
 
Das Vermögen der Partei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
stieg um 1.78 Mio. € auf insgesamt 26.8 Mio. € - ein 
Wert der zum letzten Mal im Jahre 1997 erreicht wurde.  
   
Die Bundespartei – inklusive der Grünen Jugend - hat im 
Jahr 2008 ein Reinvermögen von 1.700.000 €.  
 
Die Landesverbände konnten dabei in der Gesamtheit 
einen Vermögensaufbau von 915.000 € erzielen, so dass 
noch  9.4 Mio. € erreicht werden.  
 
Nur 4 Landesverbände haben – leicht - Vermögen 
abgebaut: Bayern, Bremen, Hamburg und Brandenburg. 
Die anderen Landesverbände konnten ihr Vermögen 
weiter aufbauen. 
 
Die Kreisverbände haben insgesamt mit einem  Plus von 
624.000 € abgeschlossen. Gewinner waren dabei ein 
Großteil der Kreisverbände in Niedersachsen, Baden – 
Württemberg, Rheinland – Pfalz und Nordrhein-Westfalen 
 
Die Eigeneinnahmen – Mitgliedsbeiträge, Sonderbeiträge 
und Spenden von Personen – machen alleine 53,4 % der 
gesamten Einnahmen aus. Aus der staatlichen Finanzie-
rung erhalten BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 10.209.000 €   
das entspricht einem Anteil von 7,71 % des Betrages der 
an die anspruchsberechtigten Parteien ausgezahlt wird.    

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahr 2008 gab 
es insgesamt 4 
Landtagswahlen 
und 5 
Kommunalwahlen  
 
  
 
 
Das Vermögen ist 
im Jahr 2008 
weiter ange-
stiegen und zwar 
um 1.8 Mio. €.   
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Die gesamte Partei im Überblick 
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Die Gesamtpartei von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN hat im 
Jahr 2008 insgesamt 25.6 Mio. € ausgegeben. 
Bei Gesamteinnahmen von 27.4 Mio. € stieg das 
Vermögen um 1.8 Mio. €.   
 
Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2007 sind die Eigenein-
nahmen deutlich gestiegen – das liegt vor allem an den 
Spenden in Bayern zur Landtagswahl und Kommunalwahl.  
 
Die Beitragseinnahmen waren stabil und liegen mit einen 
Anteil von 20,7 % knapp über den Sonderbeiträgen unse-
rer 7.000 MandatsträgerInnen, deren Anteil 20,2% aller 
Einnahmen beträgt.  
   
 

 

 
Beiträge und 
Sonderbeiträge 
sind leicht 
gestiegen    
 
Anstieg der 
Spenden von 
Personen in 
Bayern zur 
Landtagswahl 
 
 

Gesamtpartei 2008
2008 in 
Prozent 2007

2007 in 
Prozent 2008-2007

Beitragseinnahmen 5.666.251 € 20,70% 5.587.154 € 21,38% 79.097 €
Sonderbeiträge 5.530.603 € 20,21% 5.467.173 € 20,92% 63.430 €
Spenden von Personen 3.417.078 € 12,48% 2.828.603 € 10,82% 588.475 €
Spenden von Unternehmen 491.771 € 1,80% 383.013 € 1,47% 108.758 €
Einnahmen Beteiligungen 1.065 € 0,00% 578 € 0,00% 488 €
staatliche Finanzierung 10.209.852 € 37,30% 10.079.693 € 38,56% 130.159 €
Zinseinnahmen 481.463 € 1,76% 341.054 € 1,30% 140.409 €
Veranstaltungen 713.814 € 2,61% 637.507 € 2,44% 76.307 €
Sonstige Einnahmen 860.358 € 3,14% 813.320 € 3,11% 47.038 €

27.372.255 € 100,00% 26.138.094 € 100,00% 1.234.161 €

12.035.303 €
15.737.367 €

10.653.477

9.395.708

4.644.205 € 1.700.603 €
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Die regelmäßige staatliche Finanzierung ist in 2008 
wiederum deutlich – und zwar um 130.000 € angestiegen. 
Dies liegt an den gesunkenen Zuwendungen für die 
anderen Parteien – insbesondere für CDU und SPD.   
In der folgenden Grafik ist der zeitliche Ablauf dargestellt:  
aufgeteilt nach Bundes – bzw. Landesstimmen, sowie dem 
Anteil für die Zuwendungen. Für 2009 erwarten wir einen 
erneuten Anstieg aufgrund der Wahlergebnisse.  
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11.033.000 

8.705.000 €

 
 
Wir haben in 2008 im Saldo Mitglieder gewonnen, so ist 
der aktuelle Stand 45.089 zum 31.12.2008. (Vorjahr 
44.320) Inzwischen ist unser Mitgliederstand weiter  
angestiegen – und zwar auf 47.482 (20.10.2009). Sowohl 
CDU als auch SPD haben starke Einbußen erlitten.   
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Mitgliederentwicklung 2008 zu 2004

Differenz 2005 zu 2004 -7.645 -15.322 -2.771 876 761 -115 
Differenz 2006 zu 2005 -17.985 -29.246 -3.188 -142 -428 -932 
Differenz 2007 zu 2006 -17.228 -21.378 -504 -802 -357 11.373 
Differenz 2008 zu 2007 -7.696 -18.892 -3.859 1.522 872 4.320 
Prozent 2008 zu 2004 -8,7% -14,0% -6,0% 2,3% 1,9% 23,9%

CDU SPD CSU FDP GRÜNE PDS/Linke

Fusion 
mit 
WASG

    

 
 
 
 

 
 
Der Anteil der  
staatlichen 
Finanzierung 
beträgt 37,3% 
der grünen 
Einnahmen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Unsere 
Entwicklung bei 
den 
Mitgliederzahlen 
ist positiv – 
alleine in 2009 
ein Plus von 
2.400 
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Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2006 - 2008 in €
Kreis- und Ortsverbände

2006 2007 2008 Veränderung 
Beiträge 2.564.750 2.706.942 2.791.607 + 84.665
Sonderbeiträge 3.763.746 3.859.352 3.815.676 -43.676
Spenden von Unternehmen 94.972 46.830 119.949 + 73.119
Spenden 2.678.334 2.470.574 3.026.873 + 556.298
Habenzinsen 72.036 114.026 154.495 + 40.468
Veranstaltungen 218.605 185.195 225.543 + 40.348
staatliche Mittel * 1.960.708 2.092.667 1.937.445 -155.221
Zuschüsse von Gliederungen 166.735 200.402 266.082 + 65.680
Sonstige Einnahmen 601.192 597.869 606.823 + 8.954

Summe der Einnahmen 12.121.078 12.273.857 12.944.493 670.635

 
Die Kreisverbände konnten die Einnahmen aus Beiträgen  
in 2008 wiederum steigern. Die Spendeneinnahmen sind 
in Bayern aber auch in NRW gestiegen. Die staatliche 
Finanzierung  hat sich insbesondere in Hessen aufgrund 
der Wahlen zulasten der KV `e verändert.  

 
Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2006 - 2008 in €

Landesverbände
2006 2007 2008 Veränderung

Beiträge 1.577.242 1.500.722 1.487.780 -12.942
Sonderbeiträge 994.231 1.000.173 1.072.656 + 72.484
Spenden von Unternehmen 90.867 121.079 143.827 + 22.748
Spenden 239.732 249.087 287.676 + 38.589
Einnahmen aus sonst. Verm. 93.285 156.721 198.177 + 41.455
Veranstaltungen 82.149 102.300 115.552 + 13.253
staatliche Grundfinanzierung 5.381.730 5.372.173 5.614.946 + 242.773
Zuschüsse von Gliederungen 221.774 211.929 225.272 + 13.344
Sonstige Einnahmen 215.058 173.562 193.167 + 19.606

Summe der Einnahmen 8.896.068 8.887.745 9.339.053 451.308  
 
Auf Landesebene sind alle Einnahmepositionen leicht  
angestiegen.  
 

Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2006 - 2008 in €
Bundesverband

2006 2007 2008 Veränderung
Beiträge 1.390.560 1.379.490 1.386.864 + 7.375
Sonderbeiträge 622.799 607.648 642.271 + 34.623
Spenden von Unternehmen 227.584 215.104 227.996 + 12.891
Spenden 115.632 108.942 102.530 -6.412
Einnahmen aus sonst. Verm. 71.919 70.306 128.792 + 58.485
Veranstaltungen 313.814 350.012 372.718 + 22.706
staatliche Grundfinanzierung ** 2.567.827 2.614.854 2.657.461 + 42.608
Zuschüsse von Gliederungen 74.202 93.467 213.664 + 120.198
Sonstige Einnahmen 18.861 41.889 61.432 + 19.544

Summe der Einnahmen 5.403.199 5.481.711 5.793.728 312.017  
  

 
Beim Bundesverband ergeben sich höhere Einnahmen u.a. 
aufgrund der Zuschüsse für sherpa aus den LV.   

 

 
 
 
 
 
 
 
Die Einnahmen 
sind insgesamt 
um 1.2 Mio. € 
oder 4,7 % 
gestiegen.   
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Kreis- und Ortsverbände 2006 2007 2008 Veränderung 

Personalausgaben 2.352.317 2.331.279 2.456.204 + 124.924
Lfd Gesch. 2.661.566 2.724.424 2.892.129 + 167.705
Politische Arbeit 2.787.272 3.217.014 3.078.225 -138.789
Öffentlichkeit/Wahlen 3.022.949 657.390 3.629.501 + 2.972.111
Zinsen 10.850 9.031 3.818 -5.213
Sonstige 73.620 79.493 83.287 + 3.795
Zuschüsse an Gliederungen 182.879 186.864 176.439 -10.426

Summe der Ausgaben 11.091.453 9.205.496 12.319.604 3.114.108

Veränderung des Vermögens + 1.029.625 + 3.068.362 + 624.889  
 
Die größten Änderungen auf Kreisebene haben sich im 
Bereich der Wahlkampfausgaben – vor allem in Bayern 
ergeben.  
 

Landesverbände 2006 2007 2008 Veränderung

Personalausgaben 3.731.929 3.885.679 4.042.945 + 157.265
Lfd Gesch. 1.336.171 1.297.176 1.306.122 + 8.945
Politische Arbeit 1.635.024 1.640.922 1.689.622 + 48.701
Öffentlichkeit/Wahlen 1.619.794 636.948 958.717 + 321.769
Zinsen 44.087 31.231 19.460 -11.771
Sonstige 46.346 50.019 30.627 -19.393
Zuschüsse an Gliederungen 150.883 195.746 375.673 + 179.927

Summe der Ausgaben 8.564.235 7.737.721 8.423.165 685.445

Veränderung des Vermögens + 331.834 + 1.150.024 + 915.887  
 
Auf der Landesebene sind aufgrund der Wahlkämpfe in 
Bayern höhere Kosten angefallen.  
 

Bundesverband 2006 2007 2008 Veränderung

Personalausgaben 1.885.116 1.940.522 2.196.401 + 255.879
Lfd Gesch. 542.615 604.105 722.131 + 118.026
Politische Arbeit 1.873.449 1.746.702 1.454.895 -291.807
Öffentlichkeit/Wahlen 6.030 196.007 569.350 + 373.343
Zinsen 392.958 412.294 392.246 -20.048
Sonstige 106.335 7.507 62.029 + 54.522
Zuschüsse an Gliederungen 128.949 123.187 152.907 + 29.720

Summe der Ausgaben 4.935.451 5.030.323 5.549.958 519.636

Veränderung des Vermögens + 467.747 + 451.388 + 243.769 -207.619  
 
 
Beim Bundesverband sind sowohl beim Personal als auch 
bei den Wahlen ein Teil der Kosten für den Wahlkampf 
2009 schon angefallen.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ausgaben 
sind deutlich 
gestiegen - und 
zwar um  
4.1 Mio. €. 
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Für Personal haben wir in 2008 etwa 500.000 € mehr 
ausgegeben als in 2007.   
 
Die Bundespartei hat neben den 32 Angestellte verteilt auf 
27 Stellen in der Bundesgeschäftsstelle 6 professiona-
lisierte Bundesvorstandsmitglieder und 2 Auszubildende. 
Die Kosten für diese 40 Personen betrugen ca. 2 Mio. €. 
Dazu kommen weitere Personalkosten mit 200.000 € für 
die Wahlkämpfe.   Die Landesebene schlägt mit insgesamt 
4.0 Mio. Euro zu Buche.  
Weitere 2.5 Mio. Euro werden für die MitarbeiterInnen in 
den Büros der Kreisverbände gezahlt.  
 
Mitgliedsbeitrag 
 
Unser monatlicher Durchschnittsbeitrag beträgt in 2008 
10,53 €. Allerdings gibt es in den Landesverbänden 
gravierende Abweichungen. Der höchste Durchschnitts-
beitrag wird in Hamburg gezahlt. (13,09 €) – der 
niedrigste im Saarland mit 5,12 €.   
    

-  € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 4,00 € 5,00 € 6,00 € 7,00 € 8,00 € 9,00 € 10,00 € 11,00 € 12,00 € 13,00 € 14,00 €Saarland
Mecklenburg - VorpommernThüringenSachsen-AnhaltRheinland-Pfalz

Berlin
SachsenNiedersachsen

Nordrhein-WestfalenSchleswig-HolsteinBrandenburg
Baden - Württemberg

Bayern
Hessen

BremenHamburg

Monatlicher 
Durchschnittsbetrag 2008

Durchschnitt 
gesamte Partei: 
10,53 €  im Monat 

 

 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Personal-
kosten sind um 
500.000 € wegen 
Wahlkampf  
gestiegen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser 
monatlicher 
Durchschnitts-
beitrag liegt bei 
10,53 € 
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Die Besitzposten der GRÜNEN (Aktiva): 
 
Neben der Bundespartei mit der Bundesgeschäftsstelle in 
Berlin verfügen die Landesverbände Schleswig–Holstein 
Nordrhein–Westfalen, Baden–Württemberg  sowie Nie-
dersachsen über Haus– und Grundvermögen. 
 
Insgesamt 10.6 Mio € an Immobilienwerten sind vorhan-
den. Die liquiden Mittel betragen 20 Mio. €.  
Hiervon liegt der größte Teil mit 18.2 Mio. € bei Landes – 
und Kreisverbänden.  
 
Die Schuldposten der GRÜNEN (Passiva): 
 
Die Partei hat einen Teil der Immobilien über Bankkredite 
finanziert, und zwar 5.3 Mio. €. Die Partei ist ansonsten 
schuldenfrei. Ein negatives Reinvermögen gibt es auf 
Landesebene nur in Hamburg. Dieser Landesverband wird 
über interne Darlehen abgesichert.    
 
 
 
 
 
 

 
Die Partei verfügt 
über ein Reinver-
mögen von insge-
samt 26.8 Mio. €  

Bilanz von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
 31.12.2008

Grundvermögen 
10.631.858 €

Ausstattung 
1.111.265 €

Finanzanlagen 
353.514 €

Forderungen Staat 
193.541 €

Sonstige 
Vermögensbestände 
1.205.248 €

Rückstellungen 
306.131 €

Bankschulden 
5.352.297 €

Sonstige 
Verbindlichkeiten 
986.821 €

Reinvermögen 
26.833.679 €

Geldbestände 
19.983.503 €
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Vermögensrechung BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  Ende 2007 und 2008 in €

Kreis- und Ortsverbände 2006 2007 2008 Veränderung 
Grundbesitz 100 100 100 + 0
Büroausstattung 104.127 116.548 95.635 -20.913
Finanzanlagen 84.546 61.449 60.114 -1.335
Forderung Gliederungen 3.084.510 3.172.977 3.432.619 + 259.642
Geldbestände 9.419.957 12.321.228 12.655.276 + 334.048
Sonstige 313.013 314.782 275.618 -39.164
Summe  Aktiva 13.006.253 15.987.084 16.519.362 532.278

Rückstellungen 14.358 34.995 28.613 -6.382
Verbindlichkeiten Kreditinstitute 3.490 229 98 -131
Verbindlichkeiten Gliederungen 664.193 568.533 482.294 -86.238
S.Verbindlichkeiten 280.673 270.849 270.989 + 140
Summe der Passiva 962.714 874.606 781.995 -92.611

Reinvermögen + 12.043.539 + 15.112.478 + 15.737.367 624.889  
 
In den Forderungen sind Festgeldanlagen beim Bundes-
verband in Höhe von 2 Mio. € enthalten.   
 

Vermögensrechung BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  Ende 2007 und 2008 in €

Landesverbände 2006 2007 2008 Veränderung
Grundbesitz 2.468.111 2.468.111 2.468.111 + 0
Büroausstattung 255.813 208.692 243.611 + 34.920
Finanzanlagen 7.130 323.112 293.400 -29.712
Forderung Gliederungen 2.797.661 2.815.432 2.695.672 -119.760
Geldbestände 3.869.732 4.505.481 5.585.451 + 1.079.971
Sonstige 205.015 239.743 229.109 -10.635
Summe  Aktiva 9.603.462 10.560.570 11.515.354 954.784

Rückstellungen 211.143 239.720 243.925 + 4.205
Verbindlichkeiten Gliederunge 1.426.954 1.453.671 1.528.045 + 74.373
Kreditinstitute 421.640 9.911 0 -9.911
S.Verbindlichkeiten 213.928 377.447 347.676 -29.770
Summe der Passiva 2.273.665 2.080.749 2.119.646 38.896

Reinvermögen + 7.329.797 + 8.479.821 + 9.395.708 915.887  
 
In den Forderungen sind Festgeldanlagen beim 
Bundesverband in Höhe von 2.1 Mio. € enthalten. Beim 
Bundesverband sind  diese Gelder als Verbindlichkeiten an 
die Gliederungen gebucht. 

 
Vermögensrechung BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  Ende 2007 und 2008 in €

Bundesverband 2006 2007 2008 Veränderung
Grundbesitz 8.186.474 8.186.474 8.163.647 -22.827
Büroausstattung 586.151 784.424 772.018 -12.405
Finanzanlagen 0 0 0 + 0
Forderung Gliederungen 129.223 90.826 66.087 -24.739
Geldbestände 1.037.765 1.482.463 1.742.776 + 260.313
Forderungen staatliche Mittel 286.218 165.342 142.025 -23.316
Sonstige 768.188 652.189 752.036 + 99.847
Summe  Aktiva 10.994.018 11.361.717 11.638.590 276.873

Rückstellungen 19.740 35.549 33.593 -1.957
Verbindlichkeiten Gliederungen 3.920.247 4.057.031 4.184.039 + 127.008
Kreditinstitute 5.646.120 5.507.886 5.352.199 -155.687
S.Verbindlichkeiten 402.466 304.416 368.156 + 63.740
Summe der Passiva 9.988.573 9.904.883 9.937.987 33.103

Reinvermögen + 1.005.446 + 1.456.834 + 1.700.603 243.769  

 
 
Bilanz 
Kreisverbände 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilanz 
Landesverbände 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilanz 
Bundesverband 
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Parteiinterner Finanzausgleich 
 
Im 2008 wurden an BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
insgesamt 10.2 Mio. € staatliche Mittel ausgezahlt. 
Davon erhielt die Bundespartei  8.86 Mio. €. 1.35 Mio. € 
wurden direkt an die Landesverbände aufgrund der 
Landtagswahlergebnisse ausgezahlt.  
  
Die Bundespartei hat 70% ihrer Einnahmen - dies 
entspricht 6.2 Mio. €  - an die Landes- und Kreisverbände 
ausgezahlt. 
Insgesamt verblieben damit 2.66 Mio. € beim  Bundesver-
band, das sind 26% Anteil aus der gesamten staatlichen 
Finanzierung. 
 
Von den Kreisverbänden erhielt der Bundesverband pro 
Mitglied und Monat 2,55 € als Anteil an den Mitglieds-
beiträgen – das sind  1.39 Mio €.  
Dazu kamen 505.000 € Zuschüsse aus den Landes-
verbänden für die MandatsträgerInnen auf der 
Bundesebene gemäß Beschluß der BDK Erfurt. Dieser 
besagt, dass die Sonderbeiträge der MDB`s direkt an die 
Landesverbände ausgezahlt werden. 
   
Die Landesverbände haben 1.94 Mio. Euro aus der 
staatlichen Grundfinanzierung ( Bund und Land ) an die 
Kreisverbände weitergegeben und erhielten von den 
Kreisverbänden 1.49 Mio. € als Anteil an den Beiträgen.  
 
An den Beitragseinnahmen hat damit der Bundesverband 
einen Anteil von 24,5%, die Landesverbände nehmen 
28,5% ein. Der Rest verbleibt bei den Kreisverbänden.  
 

Verteilung der Beitragseinnahmen 
auf die Gliederungsebenen 2008

Landes-
verbände

26,3%

Bundesverband
24,5%

Kreisverbände
49,3%

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Der 
Bundesverband 
erhält 
 
- 26 % der  
staatlichen 
Mittel  
 
- 24,5% der 
Beitrags-
einnahmen  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
49,3% der 
Beitrags-
einnahmen 
verbleiben bei 
den 
Kreisverbänden 


